
1. Vorspannen:
Das Netz wird zuerst am Flaschenzug eingehakt. Die Schlaufe des 
Spannseils (die Seite OHNE schwarze Vorspannleine) wird im 
Karabinerhaken eingehängt (siehe Abb.1). Am anderen Pfosten führen Sie 
die schwarze Vorspannleine über die Umlenkrolle und hängen Sie in einen 
der Haken auf dem Spannschieber ein (s. Abb.2). Das Netz sollte hierbei so 
straff wie möglich vorgespannt werden.

2. Netzspannung:
Ziehen Sie den Flaschenzug an bis Sie die 
gewünschte Netzspannung an der Oberkante 
erre icht  haben. Drücken Sie dann das 
Flaschenzugseil in die Lamellenbremse des 
Klemmblocks damit sich das Spannseil nicht lockert.

3. Netzzentrierung:
Zentrieren Sie das Netz mit Hilfe der roten Schnüre, 
die an der Oberseite des Netzes in den Ösen 
befestigt sind. Verknoten Sie diese Schnüre an den 
weißen Befestigungsstegen direkt unterhalb der 
Umlenkrollen (s. Pfeile in Abb.1+ 2).

4.Untere Netzbefestigung:
Die Enden des weißen Spannseils in der unteren 
Netzkante müssen zu einer festen Schlaufe 
geknotet sein. Nun wird die rote Leine von der 
unteren Öse des Netzes zum Schiebehaken 
unten in der Profilschiene des Pfostens und 
wieder zurück zur weißen Schlaufe geführt. 
Fädeln Sie die Leine durch die Schlaufe und 
spannen Sie die weiße Leine in Richtung des 
Pfostens. Verknoten Sie die rote Leine an der 
weißen Schlaufe.
Das Netz ist nun oben und unten fixiert und 
gespannt. Es hängt mittig zwischen den Pfosten 
und lässt sich an der Unterseite an beiden Enden 
auf der weißen Leine hin und her schieben. 
Benutzen Sie diesen Effekt um die Seitenteile 
exakt senkrecht auszurichten.


